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Berufsbeschreibung

Pharmatechnologinnen und -technologen produzieren Arzneimittel und Pharmaprodukte. Sie wählen die erforderlichen Roh- und Hilfsstoffe nach Rezepturen aus,

überwachen den meist vollautomatisierten Produktionsprozess und nehmen während der Produktion erforderliche Prozessoptimierungen vor. Sie bedienen und

überwachen Produktions-, Abfüll- und Verpackungsanlagen, erfassen technische Daten und kontrollieren laufend die Einhaltung der Produktions- und

Personalhygiene sowie der Qualitäts-, Sicherheits- und Nachhaltigkeitsstandards. Sie entnehmen Produktproben und führen einfache labortechnische

Untersuchungen auch selbst durch (z. B. Abwägen, pH-Wert-Bestimmung).

Pharmatechnologinnen und -technologen arbeiten in Produktionshallen und Labors der chemischen Industrie und Pharmaindustrie. Sie arbeiten im Team mit

Berufskolleg*innen, Pharmakolog*innen (siehe Pharmakologe / Pharmakologin) und anderen Fach- und Assistenzkräften aus den Bereichen Pharmazie, Chemie,

Biologie, Medizin und Technik.

Anforderungen

Körperliche Anforderungen:

gute Reaktionsfähigkeit

Unempfindlichkeit gegenüber chemischen Stoffen

Unempfindlichkeit gegenüber Gerüchen

Unempfindlichkeit gegenüber künstlicher Beleuchtung

Fachkompetenz:

Anwendung und Bedienung digitaler Tools

chemisches Verständnis

Datensicherheit und Datenschutz

gute Beobachtungsgabe

gutes Augenmaß

handwerkliche Geschicklichkeit

mathematisches Verständnis

medizinisches Verständnis

technisches Verständnis

Sozialkompetenz:

Aufgeschlossenheit

Kommunikationsfähigkeit

Selbstkompetenz:

Aufmerksamkeit

Beurteilungsvermögen / Entscheidungsfähigkeit

Flexibilität / Veränderungsbereitschaft

Geduld

Gesundheitsbewusstsein

Konzentrationsfähigkeit

Rechtsbewusstsein

Sicherheitsbewusstsein

Umweltbewusstsein

Weitere Anforderungen:

gepflegtes Erscheinungsbild

Hygienebewusstsein

Methodenkompetenz:

Informationsrecherche und Wissensmanagement

interdisziplinäres Denken

logisch-analytisches Denken / Kombinationsfähigkeit

Problemlösungsfähigkeit

Prozessverständnis

systematische Arbeitsweise

Tätigkeiten und Aufgaben

Roh-, Hilfs- und Zusatzstoffe für feste (Tabletten, Kapseln, Dragees usw.),
halbfeste (Salben, Cremes) und flüssige (Lösungen, Suspensionen usw.)
Arzneimittel auf Basis von Rezepturen auswählen, sachgerecht lagern und
für die Produktion bereitstellen

Qualitätskontrollen und Eignungskontrollen an den Rohmaterialien
durchführen

Produktion vorbereiten, Produktionsanlagen einstellen

Produktionsprozesse, Abfüll- und Verpackungsprozesse steuern und
überwachen

erforderliche Prozessoptimierungen während der Produktion durchführen

Einhaltung der Produktions- und Personalhygiene, der Qualitäts- und
Umweltstandards überwachen

Betriebs- und Prozessdaten und andere produktionsrelevante Daten
laufend nach Vorgaben protokollieren

bei Störungen die Anlagen abschalten, Ursachen suchen und beheben

Qualität der fertigen Produkte überprüfen, Proben entnehmen

Maschinen und Anlagen warten, reinigen und desinfizieren

einfache Reparaturen selbst und in Zusammenarbeit mit Techniker*innen
durchführen
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